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Druckformen durch Ausbrennen

Ein fast unbekanntes Verfahren in der
Formstecherei Mitte des 19.

Jahrhunderts war das Ausbrennen.

Hauptsächlich für komplizierte
Sujets kam dieses Verfahren zur
Anwendung.

Es wurde eine spezielle Maschine
entwickelt, welche so funktionierte:

Das mit Gasflamme erhitzte Werkzeug,

eine Art Stichel und Bohrer,
wurde mit einem Pedal auf und ab

bewegt und so das Motiv in das
Hirnholz eingebrannt.

Formschneidekunst oder Modelsteeherei

Die Herstellung von Druckformen
oder Models zum Bedrucken von
Papiertapeten, Spielkarten, Stoffen
etc. war schon in der Mitte des
19. Jahrhunderts ein interessanter
Beruf, sozusagen ein Berufszweig
der Holzschneidekunst. Die Zeichnung

auf der Lindenholzplatte
wurde herausgestochen. Da die
Holzstege dem hohen Druck zu
wenig standhielten, schlug der Der veraltete Ausdruck dieser Druck-
Formstecher Messingteile ins Holz, form lautet Zeugdruck.
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